
Die crhalten swc rtcn Denkmale de, Ii. ßczirkl's 97 

NI'. 2 - Tandelmarktgasse Nr. 13 (V), Giebelhaus, ist mit Rücksicht auf die GruppL der Häuser 
Nr. 13-17 der Tand elmarktgasse erhalt enswert. 

Di e ei nander gegenüb erliegenden Häuser an den Ecken geaen die Haidgasse geben ei n seh r an­
sp rec hendes altertümliches Straßenbild ab. 

Rot e - S t e rn - Gas s e. 

Nr. 25 (11) fällt durch seine guten Abmessunge n auf. 
NI'. 30 - Wei ntraub engasse Nr. 29 (I). Erhaltenswert für das Stralk nbild ist an der Ecke die Statue 

der 111 . Maria mit dem J esuskinde. 

Schr e ig asse. 

fig. 47 11. , Stefaniestraßc Nr. 5. 
l:ld spiel ein es bürgerlic hen vo rstädti schen W Oh11- Lind \V crkstättcnh auses 

aus dem Anfang des X IX. Jahrhunderts ( 11 ). 

Die auf ((em Plane nuch Jlcrzeichncten H äuser Nr.17, 19 (1 1) lI'ur((en 191311 ul/lgebau l. Sie lI'arell kiinsllerisch lI/ut 

historisch lI'erlios. 

S eh ü t t e l s t ra ß e. 

Nr. 11. Klassizi stische~ Land haus (1816) mit dei Insc hrift: Agreslia l7liscet gaudia urbanis. Eines de r 
hervorragendsten kl assizistischen Bauten, ebenso erhalten swert wie der zuge hörige groß e Garten. 

S t e fan i es tr a ß e. 

Nr. 5 (li). Schmiede des J ohann Schcfczik. Typisches Beispiel für das Biedermeierhaus eines Wi ener 
Handwerkers (Fig. 47). 

S t e fan i e b r Li c k e. 

Von der Brücke genießt man einen der schönsten Blicke auf die Altstadt und auf die Kahlenb erg­
grupp e. J ede Veränderung auf der Brücke oele r in deren Umgebung, welche diesen Ausblick stören 
könnte, ist zu verhindern. 

Tab 0 r s t r a ß c. 

Kloster und Kirche der Barmherzigen Brüder (IV). An der Fassade eine l(reuzig lin gsgr llPP c. 
13 
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